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8. Schlußbest immungen

Die R egistrierung und  F ü h ru n g  der  IM-Vorläufe, IM -Vorgänge un 
Akten sowie die E rfassung  der IM -K andidaten . IM und  GMS habdtii__. 
der 1. D urchführungsbes t im m ung  zu dieser Richtlinie zu erfolsgEBBSH

8 . 2 . Die finanzielle Sichei'stellung und  soziale B e treuung  hauaraiätlißfier IM
haben gem äß der 2. D urch füh rungsbes t im m ung  zu die§g 
erfolgen.

pftlinie zu

8.3. Die Leiter der D ienste inheiten  sind persönlich veran®

die sichere A ufb ew ah ru n g  der ihnen  ü b e r g ^ ^ ^ ^ ^ E x e m p l a r e  dieser 
Richtlinie und der 2. DurchführungsbestimrßiOffi'öiäu dieser Richtlinie.

die Durchsetzung e iner hohen  Sicherheit i ^ t ^ y p n u n g  im Umgang m it 
diesen D okum enten  sowie

die G ew ährle is tung  d e r  KonspiralionyCSJatGeneimhaUung

Jmw
Beide D okum ente sind durch die Lerfefifeüer D iensteinheiten  persönlich 
aufzubewahren.

Sie Können A ngehörigen der  Drenstem heilen zur persönlichen K enntn is­
nahme übergeben w erden. zur Lösung der  ihnen übertragenen
Aufgaben erforderlich ist.
Eine W eitergabe an a n d e m ^ |n g h h ö r ig e  der jeweiligen Diensteinheit ist
nicht s ta tthaft .
Über die E in s ich tn ah m # if | |M n ' ex ak te r  Nachweis zu führen.
Die A nfertigung  w ö ^ ^ ^ ^ ^ u s z ü g e  aus beiden D okum enten  — ausgenom ­
men Anlage 1 zur S f^ p lpp jführungsbes t im m ung  zu dem d a fü r  festgelegten 
Zweck — ist u n t e r f a ^ ^ ® '
Aufzeichnungei^g^§§E&na lt  beider D okum ente  sind — soweit notwendig — 
in den dafü r  vorgesehenen A ufzeichnungsbüchern vorzunehm en.
Die Dokume'nt.e&fäind jeweils vor Dienstschluß bzw. vor Verlassen des 
Dienstobj(^teS.|.dSri Leiter  zurückzugeben.

Die B eförderung  beider D okum en te  zwischen den D ienstob jek ten  des MfS 
h a t  ajfissäüi^Blich durch den s tru k tu rm äß ig en  K urie rd iens t  gem äß den 
Regelungen der  K u r ie ro rd n u n g  u n d  d e r  V S-O rdnung  des MfS zu erfolgen. 
Di@MiftL^ime beider D okum ente  ist n u r  innerhalb  der  D ienstob iek te  gc-
m w

areZBeiter der D ienste inheiten  haben  diese Festlegungen entsprechend der 
in ihren  V eran tw ortungsbere ichen  zu konkre tis ie ren  bzw. zu er- 

^KÄ»gnzen. dgj-en konsequen te  D urchsetzung  zu kontrollieren  u n d  die Ange­
hörigen ih re r  D ienste inheiten  zur  veran tw ortungsbew uß ten , disziplinierten 
Einhaltung  der  getro ffenen  Festlegungen zu erziehen.

Diese Richtlinie t r i t t  m it  W irkung  vom  1.1 .  1980 in Kraft.

M i e 1 k e
G en era lo b e rst


